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Holstein Women: Intense Training und
starke Leistung gegen Hertha BSC

Intensives Kurztrainingslager der Holstein Women in Berlin:
spannende Einheiten mit Union Berlin, Testspiel gegen

Hertha BSC und wertvolle Teamentwicklung!

Am vergangenen Wochenende fand in Berlin ein intensives
Kurztrainingslager für die Holstein Women von Kiel statt. Unter
der Leitung von Cheftrainer Marcello Semonella reisten die
Spielerinnen in die Hauptstadt, um sich gemeinsam mit den
U23-Frauen von Union Berlin auf die bevorstehende Saison
vorzubereiten. Das Event zeigte nicht nur die Teamdynamik,
sondern bot auch wertvolle Möglichkeiten zum Austausch und
Lernen.

Zusammenarbeit mit Union Berlin

Die Trainingseinheiten im neuen Trainingszentrum Oberspree
waren geprägt von einer positiven Atmosphäre. Semonella
sprach von einem erkenntnisreichen Training mit viel Potenzial.



Die Spielerinnen, insbesondere die Neuzugänge wie Aryanna
Naward, betonten, wie wichtig der Kontakt mit anderen Teams
ist. „Das gemeinsame Training war eine großartige Gelegenheit,
um sich besser kennenzulernen und relevante Erfahrungen
auszutauschen,“ sagte Naward.

Intensive Trainingseinheiten verbessern die
Teamdynamik

Am Samstag lag der Fokus der Trainingseinheit auf den
Offensivabläufen, gefolgt von der Arbeit an Standardsituationen.
Semonella hob hervor, dass trotz der Belastung für das
bevorstehende Testspiel die Spielerinnen sehr gut mithielten.
Paula Harder, eine erfahrene Spielerin, betonte, dass die lange
Trainingseinheit auch Raum für taktische Gespräche geschaffen
hat. Ein besonders wichtiger Aspekt des Trainingslagers war ein
Teamworkshop, in dem die Spielerinnen Werte und Ziele für die
kommende Saison festlegten, was die Bindung innerhalb des
Teams stärkte.

Das Testspiel gegen Hertha BSC

Am Sonntag stand das Testspiel gegen die Frauen von Hertha
BSC auf dem Programm. Die Holstein Women starteten
vielversprechend, konnten jedoch die Druckphase der
Berlinerinnen nicht dauerhaft aufhalten. Nach einer anfänglichen
Stabilität in der Defensive mussten sie schließlich eine
Niederlage von 2:7 hinnehmen. Semonella sah trotz der hohen
Gegentore positive Ansätze: „Wir haben an vielen Stellen gute
Abläufe nach vorne gezeigt, was vielversprechend ist für die
kommenden Wochen,“ sagte er. Auch Paula Harder konnte
einige wichtige Erkenntnisse aus der Partie ziehen und
identifizierte den Bedarf an besserer Kommunikation auf dem
Platz.

Bedeutung des Trainingslagers für die
Spielerinnen



Die positiven Erfahrungen und das intensive Training in Berlin
zeigen, wie wichtig solche Veranstaltungen für die Entwicklung
des Teams sind. Die Holstein Women haben nicht nur ihre
Fähigkeiten verbessert, sondern auch neue Freundschaften
geschlossen und den Teamgeist gestärkt. Der Besuch und die
Zusammenarbeit mit einer anderen Mannschaft ermöglichten es
den Spielerinnen, ihre Spielweise zu reflektieren und zu lernen,
wie man sich in Stresssituationen verhält.

Nach dem Trainingslager kehren die Holstein Women gestärkt
an die Förde zurück und werden am kommenden Sonntag gegen
den SV Frisia 03 Lindholm testen. Das Team ist optimistisch,
dass sie die gewonnenen Erkenntnisse und die neu gestärkten
Beziehungen in ihren nächsten Spielen umsetzen können.
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Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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